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Einstieg - Brainstorming 
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Was verstehen Sie unter kommunaler Ladeinfrastruktur (LIS)? 

Was gehört dazu? 

 

Zugänglich 

Diskriminierungsfrei 

Kommunale Unterstützung 

(z.B. Flächen) 

Wartung/Service 

Flächendeckend 

Preiswert, kostendeckend 

Publikumsverkehr 

Zentraler Standort 

„Dauerparker“ In kommunaler Hand 

Bedarfsgerecht 

Kommunale 

LIS 



Image der kommunalen LIS 
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- Bedarfsgerechter Aufbau von LIS 

- Bürgerbeteiligung 

- Integration in das Stadtbild 

- Bekanntheitsgrad der 

Ladestation steigern 

(Gemeindeblatt, „online“ 

schalten, Presse) 

 

- Aufbau von LIS ohne Standort-

bewertung 

- Übertriebene Ladetechnik und 

Hardware-Auswahl (zu hohe 

Investitionen) 

Welches Image hat kommunale LIS Ihrer Meinung nach? 

 
„Ein positives Image. Es herrschen meist gute Auslastungen an den kommunalen 

Ladestationen“ 

Erfahrung des landmobile e.V.: 

 

 „Kommunale Ladeinfrastruktur hat teilweise mit einem schlechten Image zu kämpfen. 

Das liegt meist an einem unkoordinierten und bedarfsungerechten Aufbau“ 

Gos: No Gos: 



Maßnahmen zur Förderung der Nutzung 

kommunaler LIS 
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Was sind Gründe für den Aufbau von kommunaler LIS? 

 

Tourismus-Attraktivität Klimadiskussion Politische Gründe 

Innovative Kommune 

Positives Image 

Förderungen 

Daseinsvorsorge/Grundversorgung 

Bürger-Service 

Für wen soll/kann kommunale LIS aufgebaut werden? 

 

Durchreisende/“Langstreckenfahrer“ Mitarbeiter/Pendler 

Touristen Besucher/Gäste Einwohner/Bürger 

Nutzergruppen für gute Auslastung der Ladestation berücksichtigen! 
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Rathaus/ 

Festsaal 

Laternenparker/ 

Geschosswohnungsbau 
Wanderparkplatz Freizeit/Einkaufen 

Veranstaltungsort in der 

Gemeinde, zentral 

gelegen. 

 

 

Aufenthaltsdauer: 1-2h 

 

Für Bürger und Gäste 

 

 

 

AC-Ladestation mit 2 

Ladepunkten  

Ladestationen verteilt im 

Gemeindegebiet. 

 

 

 

Aufenthaltsdauer: über Nacht 

 

Für Bewohner und deren 

Besucher 

 

 

AC-Ladestationen mit je 2 

Ladepunkten 

Außerhalb gelegen, 

Wetterabhängige 

Frequentierung, meist nur 

mit Auto erreichbar 

 

Aufenthaltsdauer: 3-4h 

 

Für Touristen, 

„Langstreckenfahrer“, 

Einwohner 

 

AC-Ladestationen mit je 2 

Ladepunkten 

Ladestation an 

Einkaufsmöglichkeit oder 

Freizeitaktivität, meist 

hoch frequentiert 

 

Aufenthaltsdauer: 2-3h 

 

Für Kunden  

(„Mitnahmeeffekt“) 

 

 

AC-Ladestation mit je 2 

Ladepunkten 

Gegebenheiten vor Ort müssen für jede Kommune individuell bewertet werden! 

Diskussion möglicher Standorte 

22 kW 22 kW 


